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Agenda

1. Rückblick auf die Zukunftskommission Fischerei (ZKF)

2. Flächenkonkurrenz auf See in Bezug auf Fischerei und marine Aquakultur

3. Empfehlungen der Zukunftskommission Fischerei (ZKF) und Einschätzung

4. Politische Entwicklungen und Ausblick



Rückblick auf die Zukunftskommission Fischerei (ZKF)



Übersicht der 
Zukunftskommission Fischerei (ZKF)

März 2024: Konstituierung der ZKF

40 Vertreterinnen und Vertreter von Fischerei-
und Umweltverbänden, weitere Interessens-
verbände, Wissenschaft, Gesellschaft und 
Verwaltung

Diskussion zentraler Fischereithemen in 10 
Arbeitssitzungen

• Begleitung des Prozesses durch ein BWO-
internes Gremium

08.April 2025: Übergabe des Abschlussberichts an 
Frau Parlamentarische Staatssekretärin Claudia 
Müller, BMEL



Flächenkonkurrenz auf See 
in Bezug auf Fischerei und marine Aquakultur



Berücksichtigung von Nutzungen

• Gesetzliche Zielvorgaben (WindSeeG)
30 GW bis 2030, 40 GW bis 2035 
und 70 GW bis 2045 vor.

• Gesetzliche Wertung (WindSeeG)
überragendes öffentliches Interesse des 
Ausbaus der Windenergie auf See.

• Raumordnungsplan
Nutzungskonflikte berücksichtigt und 
abgewogen.

• Weitere Nutzungsbedarfe?
Kohlenstoffmanagement, Raumfahrt…

Windenergie MilitärNaturschutzFörderung

InfrastrukturForschungSchifffahrtFischerei



Passive Fischerei bereits möglich!

• In Deutschland ist die passive Fischerei mit 
Reusen und Körben in den äußeren 
Sicherheitszonen einzelner Offshore-
Windparks (bis 500 m von den äußeren 
Windturbinen) zulässig. 

• Prüfauftrag: innerhalb von Windparks

• Berücksichtigung u.a.:
 Bundeskompensationsverordnung
 Raumordnungsplan
 EU-Aktionsplan

Quelle: BLE/Thünen-Institut für Seefischerei



Sicherheit für Energieversorgung hat 
höchste Priorität.

Beachtung und Gewährleistungen von:

• Verkehr und Logistik

• Betrieblichen und technischen Abläufe

• Schutz maritimer kritischer Infrastruktur

• Umweltverträglichkeit

• Gesetzlichen Vorgaben

 Vor diesem Hintergrund ist keine pauschale 
Zulässigkeit von fischereilichen Tätigkeiten in 
Windparks zu erwarten.



Weitere Ko-Nutzungskonzepte in der 
AWZ und im Küstenmeer

Überprüfung weiterer Möglichkeiten anderer 
Ko-Nutzungskonzepte in der AWZ und im 
Küstenmeer:

• Reduzierte Flächeninanspruchnahme

• Entlastung von Fanggebieten

• Entlastung der Ökosysteme



Empfehlungen der 
Zukunftskommission Fischerei



Ausgangslage: Empfehlungen der Zukunftskommission Fischerei (ZKF)

Ko-Nutzungskonzepte in 
Windparks

 Prüfauftrag

Forschung in und um 
Windparks

 Forschung

Austausch relevanter 
Interessensträger

 Kooperation & 
WindSeeG-Mittel



BWO-Einschätzung

• Grundberührende
Schleppnetzfischerei

• Sicherheits- und 
Versicherungsbedenken
in Bezug auf Kabel

Aktive
Fischerei

• Mittels Fangkörben
und Reusen, 
Stellnetze

• flexible Positionen

Passive 
Fischerei

• Aquakultur
z.B. Algen, Muscheln

• Robuste Installationen
erforderlich

• “Betrieb im Betrieb”/ Dualer
Betrieb

Aquakultur

 Klärung offener Fragen erforderlich: Risikobetrachtung & Kompensation

 Möglichkeit: Bilaterale Vereinbarungen zw. Fischerei und OWP-Betreibern?

 Keine einheitliche Lösung für alle OWPs möglich!



Politische Entwicklungen und Ausblick



Ausblick

• Fortführung des Dialogprozesses mit
o Entwicklung möglicher Ko-

Nutzungskonzepte
o Initiierung und Begleitung von 

Forschungsvorhaben in und um 
Windparks

o Austausch der Stakeholder z.B. im 
Rahmen der IKTF und dem Zukunftsrat 
Fischerei

 Weitere Berücksichtigung & Begleitung 
auf bundespolitischer Ebene von 
zentraler Bedeutung



Vielen Dank!

Andrea Falldorf 
Vorsitzende

BWO-Fachausschuss Umweltschutz
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